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Bischofsgrün im Fichtelgebirge wünscht allen  
Einheimischen, allen Freunden aus der Region  
und allen Gästen ein gesegnetes Osterfest.   
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 Aus dem Rathaus 

IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am: 26. April 2024;  
 

Redaktionsschluss:  
18. April 2024 

 
Ansprechpartner für Inserate und  

redaktionelle Beiträge:  
Petra Grüner, 09276 / 92609-21  
Rene Schilpp, 09276 / 92609-13  

poststelle@bischofsgruen.bayern.de  

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtliche Sitzungstage des  
Gemeinderates 

 
am Donnerstag, den 25. April 2024! 

 
Die angegebenen Sitzungstage sind unverbindlich. Falls 
erforderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden. Bauanträge (d.h. die kompletten 
Unterlagen) sind grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sit-
zungstermin in der Gemeindeverwaltung einzureichen, 
um bei der Sitzung behandelt werden zu können. 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 
 
 
 

Abfuhrplan der Papiertonne 
 

Montag, den 22. April 2024 
 
 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Mittwoch, den 4. April 2024 
 
 

Der nächste Sprechtag des  
Notars ist am:  
 

Dienstag, den 28. Mai 2024 
im Kurhaus (Kleiner Saal, 1. Stock). Bitte vereinbaren 
Sie vorab einen Termin mit dem Notariat Bad Berneck 
unter der Tel. Nr. 09273/50068-0!! 
Der neue Notar, Dr. Tobias Starnecker, beabsichtigt 
künftig Sprechstunden im Zweimonats-Rhythmus durch-
zuführen!  
 
 

Änderung Müllabfuhr Ostern 2024 
 
Die Restmülltonne von Donnerstag, den 04. April 
wird nachgefahren am Freitag, den 05. April 2024; 
 
 

Problemmüll  
 
Weitere Termine für 2024: 
Samstag, den 20.07.2024 – Wülfersreuth 
Samstag, den 27.07.2024 – Bischofsgrün 
Samstag, den 09.11.2024 – Bischofsgrün 

Ruhestörende Haus-  
und Gartenarbeiten  
 

dürfen  Montag bis Freitag 
von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

und von 
14.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

sowie samstags von 9.00 bis 20.00 Uhr 
 
ausgeführt werden. Unter diese Arbeiten fallen insbeson-
dere das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln, De-
cken, Betten, Kleidungsstücken sowie das Hämmern, 
Sägen, Hacken von Holz und die Benutzung von Garten-
geräten mit Verbrennungsmotoren (z.B. Rasenmäher). 

 
 

Müllabfuhr –  
elektronischer Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2024 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-
service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  
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Aus dem Rathaus 

ALLGEMEINE INFORMATION 
 

Termine Blutspenden 
 
Laut Aussage vom Bayerischen Blutspendedienst, findet 
das Blutspenden in Bischofsgrün ab 2024 im Wechsel, 
ca. vierteljährlich mit Gefrees statt! 
 
Wir werden die aktuellen Termine für Bischofsgrün 
rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekanntgeben! 

AUFRUF 
 

Demokratie aktiv unterstützen –  
Wahlhelfer/-in werden 
 

Meldung als Wahlhelfer/-in für die  
Europawahl am 09.06.2024 
 

Die Gemeinde Bi-
schofsgrün möchte 
allen interessier-
ten Wahlberech-
tigten die Möglich-
keit bieten, aktiv 
an der Europawahl 
2024 mitzuarbei-
ten. Dazu können 
Sie sich ab sofort 
schriftlich bei der 
Gemeindeverwal-
tung Bischofsgrün, 
Jägerstraße 9, 
95493 Bischofs-
grün, per Telefon 

unter 09276 926090 oder per E-Mail sabi-
ne.greiner@bischofsgruen.bayern.de melden. Gerne 
dürfen sich auch wahlunerfahrene Personen melden, da 
zu jeder Zeit erfahrene Wahlhelfer und Verwaltungsmit-
arbeiter anwesend sein werden. 
 
Aufgabe der Mitglieder der Wahlvorstände ist es, in den 
Wahlbezirken die Wahlhandlung entsprechend der ge-
setzlichen Bestimmungen durchzuführen und nach 
Schließung des Wahllokales das Wahlergebnis zu ermit-
teln. 
 
Das Urnenwahllokal öffnet am Wahltag um 08:00 Uhr 
und schließt um 18:00 Uhr. Die Mitglieder des Wahlvor-
standes treffen sich ca. eine halbe Stunde vor Beginn 
der Wahlhandlung im Wahllokal, um Vorbereitungen zu 
treffen. Der/die jeweilige Wahlvorsteher/-in teilt das 
Wahlpersonal in zwei Schichten ein, so dass keine ganz-
tägige Anwesenheit erforderlich ist. Zur Stimmenauszäh-
lung ab 18:00 Uhr müssen die Mitglieder des Wahlvor-
standes wieder vollständig anwesend sein. 
 
Der/die Wahlvorsteher/-in, der/die Schriftführer/-in und 
dessen Stellvertreter erhalten zur Vorbereitung auf die 
Wahl die Möglichkeit, an einer Wahlschulung teilzuneh-
men. 
 
Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihr Interesse 
und Ihre Mithilfe. 
 
Hinweise: 
• Die Meldung gilt nur für die angegebene Wahl, ein 

weiterer Einsatz bei späteren Wahlen ist keine Ver-
pflichtung und erfolgt nur nach vorheriger Absprache. 

• Die Verpflegung während Ihrer Tätigkeit als ehren-
amtlicher Wahlhelfer wird von der Gemeinde Bi-
schofsgrün gestellt.  

 
Gemeinde Bischofsgrün 

Wahlamt 
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 Aus dem Rathaus 

Foto: Erster Bürgermeister Michael Schreier bei der Verei-
digung von Alexandra Meier.  

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Alexandra Meier als neue  
Gemeinderätin vereidigt 
 
Alexandra Meier wurde in der Gemeinderatssitzung am 
22. Februar 2024 als neue Gemeinderätin vereidigt. Sie 
folgt damit bei den Freien Wählern / Freie Wählerge-
meinschaft Bischofsgrün (FWG) Harald Judas, der zum 
31.12.2023 zurückgetreten ist. Wir wünschen Alexandra 
Meier viel Erfolg im neuen politischen Ehrenamt und auf 
stets gute Zusammenarbeit zum Wohle der Gemeinde 
Bischofsgrün. 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Klausurtagung des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat Bischofsgrün hat sich in einer Klausur-
tagung am 01. und 02. März mit den aktuellen und an-
stehenden Themen (z. B. Kita Neubau, Sanierung Frei-
bad, Haushalt 2024 etc.) in der Gemeinde Bischofsgrün 
beschäftigt. Die Klausurtagung bietet die Möglichkeit, 
Angelegenheiten ausführlicher und umfangreicher zu 
diskutieren und zu beraten, als im Rahmen der regelmä-
ßig stattfindenden Gemeinderatssitzungen, mit den 
meist umfangreichen Tagesordnungen. Das bewährte 
Format wurde in den vergangenen Jahren stets einmal 
im Jahr durchgeführt und wird von den Teilnehmenden 
einhellig als sinnvolle und notwendige Veranstaltung 
bewertet. 

Der Gemeinderat im 
Foyer des Kurhauses.    

BÜRGER-INFO 
 

Sachstand Neubau  
Kindertagesstätte (Kita) 
 
Erfreulicherweise geht es auf der Baustelle der neuen 
Kindertagesstätte wieder voran. Die Fa. Zimmerei Heinz 
Konrad aus Kulmbach hat Mitte März mit dem Holzbau 
begonnen. Bei diesem Gewerk hat es durch Unstimmig-
keiten und Streitigkeiten zwischen der Zimmerei und 
dem Architekten bzw. Statiker massive Verzögerungen 
im Bauzeitenplan gegeben. Ursprünglich war die Fertig-
stellung der Kita für Ende 2024 geplant. Aktuell gehen 
die verantwortlichen Architekten davon aus, dass die 
Kita im 4. Quartal 2025 fertiggestellt werden kann. 
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Aus dem Rathaus 
PERSONELLES 
 

Verabschiedung von  
Harald Judas als  
Quartiersmanager 
 
Mit Ablauf des Februar 2024 endete 
der befristete Vertrag von Harald 
Judas als Quartiersmanager der Ge-
meinde Bischofsgrün. Der Vertrag 
war an die Laufzeit der Förderung 
durch den Freistaat Bayern gebun-
den. Eine weitere Fördermöglichkeit 
besteht nicht. Eine Weiterbeschäfti-
gung ohne Förderung ist im ge-
meindlichen Haushalt finanziell lei-
der nicht darstellbar. Harald Judas 
war seit 01.01.2021 mit 16 Wochen-
stunden bei der Gemeinde beschäf-
tigt.  
Das Quartiersmanagement umfasst 
ein umfangreiches Aufgabengebiet. 
Ein besonderer Schwerpunkt dieser 
Arbeit liegt dabei in der aktiven Ges-
taltung der sozialen Rahmenbedin-
gungen des demografischen Wan-
dels und der Verbesserung der Le-
bens- und Wohnqualität der älteren 
Generation. Ziel ist es, den älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu 
ermöglichen, in ihrem vertrauten 
Umfeld und innerhalb der gewachse-
nen sozialen Strukturen älter zu 
werden. Hierfür ist eine ganzheitli-
che Betrachtung der Wohn-, Versor-
gungs- und Lebensbedingungen in 
der Gemeinde vonnöten. 
Herrn Judas gelang es, passende 
Förderprogramme anzuzapfen und 
damit erfolgreich Projekte im Be-
reich des Quartiersmanagement und 
der Seniorenarbeit umsetzen zu 
können. Beispielhaft seien hier die 
demenzgerechten Kurkonzerte und 
das Projekt „Im Alter IN FORM – 
Wohlbefinden älterer Menschen mit 

besonderen Bedarfen fördern“ ge-
nannt. 
Harald Judas war an der Stelle ein 
Glücksfall für die Gemeinde, da er 
bereits vorher als ehrenamtlicher 
Seniorenbeauftragter der Gemeinde 
tätig war und sich dabei intensiv in 
die Themen, insbesondere der Seni-
oren, eingearbeitet hatte und über 

Verabschiedung von Harald Judas (Mitte) durch den Ersten Bürgermeister 
Michael Schreier und die Personalrätin Angelika Schmidt. 

entsprechende Erfahrungen verfü-
gen konnte. Wir bedauern sehr, 
dass eine Verlängerung seiner Tätig-
keit nicht möglich ist. 
Wir wünschen Harald für seine wei-
tere berufliche und private Zukunft 
alles Gute. Als Seniorenbeauftragter 
bleibt er der Gemeinde erfreulicher-
weise erhalten.    

BÜRGER-INFO 
 

Anwesen  
Gasthof Post verkauft 
 
Die Gemeinde Bischofsgrün hat das Anwesen Gasthof 
Post an einen privaten Erwerber verkauft. Dazu gehört 
auch die Poststube, welche aktuell verpachtet ist. Das 
Pachtverhältnis geht von der Gemeinde an den neuen 
Eigentümer über. Die Übergabe der Immobilie ist inzwi-
schen erfolgt.  
 
Außerdem wurde im rückwärtigen Bereich des Anwesens 
eine Grundstücksteilung vorgenommen, weil der Kinder-
spielplatz und die Zufahrt dazu, welche bisher gemein-
sam mit dem Gebäude auf einer Flurnummer lagen, wei-

terhin im Eigentum der Gemeinde verbleiben soll. Der 
neue Eigentümer hat bereits einen gastronomischen Be-
trieb in Lichtenfels und möchte auch im Anwesen Gast-
hof Post wieder eine Gastronomie einrichten. 
 
Seit dem Auszug des Il Tricolore aus dem Anwesen Ende 
des Jahres 2021, hatte die Gemeinde versucht, die 
Räumlichkeiten wieder gastronomisch zu verpachten. 
Leider war die Anzahl der Interessenten sehr überschau-
bar und führte zu keinem Abschluss eines Pachtvertra-
ges.  
 
Zumindest mittelfristig wären nicht unerhebliche Investi-
tionen in die Immobilie notwendig geworden, welche 
sicherlich aufgrund der gemeindlichen Finanzlage nur 
sehr schwer stemmbar gewesen wären.  
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 Aus dem Rathaus 

BEKANNTMACHUNG 
 

Verbot des Verbrennens pflanzlicher 
Gartenabfälle innerhalb  
von Ortsteilen 
 
Bisher war es aufgrund gemeindlicher Verordnungen 
in Bayern möglich, das Verbrennen von Gartenabfäl-
len in bestimmten Zeiträumen seitens der Gemein-
den zuzulassen. 
 
Inzwischen hat die Bayerische Staatsregierung je-
doch die Bayerische Luftreinhalteverordnung 
(BayLuftV) erlassen (BayGVBI 2016, S. 438). Mit § 
3a Nr. 4 Buchst. b BayLuftV werden § 4 Abs. 3 und 
Abs. 4 PflAbfV aufgehoben. Hierdurch entfällt die 
Möglichkeit, dass die Gemeinden durch Verordnung 
das Verbrennen von holzigen Gartenabfällen Inne-
rorts zulassen kann. Aufgrund dessen ist die Verord-
nung der Gemeinde Bischofsgrün hinfällig. Der Ge-
meinderat hat diese Gemeindeverordnung in der Sit-
zung am 21.03.2024 aufgehoben. 
 
Das bedeutet für den Bürger, dass ab sofort das 
Verbrennen von holzigen Gartenabfällen innerhalb 
der im Zusammenhang bebauten Ortsteile aus-
nahmslos nicht mehr zulässig ist! Verstöße werden 
im Rahmen eines entsprechenden Bußgeldverfahrens 
geahndet. 
 
Künftig dürfen nur noch pflanzliche Abfälle aus Pri-
vatgärten und Parkanlagen außerhalb der im Zusam-
menhang bebauten Ortsteile und nur auf den 
Grundstücken, auf denen sie angefallen sind, ver-
brannt werden. Das heißt, es darf nicht jemand inne-
rorts seine Sträucher schneiden und sie zum Außen-
bereich bringen und dort verbrennen! Die Melde-
pflicht solcher Feuer besteht weiterhin! 
 
Begründet wird die Entscheidung der Bayerischen 
Staatsregierung damit, dass für ein Verbrennen hol-
ziger Gartenabfälle aus in zusammenhängend bebau-
ten Ortsteilen liegenden Gärten kein Bedürfnis mehr 
bestehe, weil die entsorgungspflichtigen Körper-
schaften in Bayern ein flächendeckendes Netz für die 
Erfassung von Grüngut etabliert haben. 
 
Auch in der Gemeinde Bischofsgrün steht ein Grün-
gutcontainer zur Entsorgung holziger Abfälle bzw. 
Grüngut am ehemaligen Recyclinghof zur Verfügung 
– weiterhin besteht die Möglichkeit auf dem eigenen 
Grundstück zu kompostieren. Kleinere Mengen kön-
nen zudem über die Biotonne entsorgt werden. 
 
Bitte nützen Sie künftig ausschließlich diese 
Möglichkeiten zur Entsorgung Ihrer Gartenab-
fälle! 
 
In diesem Zusammenhang dürfen wir noch erwäh-
nen, dass die Grüngutabfälle keine Aschereste oder 
landwirtschaftliche Abfälle (Mist) enthalten dürfen. 
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ACHTUNG: 
Informationsveranstaltung am Donnerstag, 25. April, 16.30 Uhr im Internet – siehe untenstehender Link!!! 

Tel. 0 92 72 - 69 42  -  Mobil 0160 / 77 06 69 4 

Inhaber: Uwe Schmelzer 

. 
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AUS DEM GEMEINDERAT 
 
Sitzung vom  
25. Januar 2024  
 
Eingangs stellte der Vorsitzende 
dem Gremium den neu gewählten 
Ortssprecher des Gemeindeteils 
Wülfersreuth, Herrn Maximilian 
Preiß, vor und erläuterte, dass keine 
Vereidigung von Nöten sei, da es 
sich beim Amt des Ortssprechers um 
kein Gemeinderatsmitglied handle. 
Im Anschluss wurden dem Gremium 
in mehreren Vorträgen von Professor 
Miosga und einigen seiner Studenten 
des Masterstudienganges Human-
geografie der Universität Bayreuth 
die erarbeitenden Ideen für Bi-
schofsgrün im Rahmen des Klima-
Zukunftlabors ausführlich erläutert - 
hierzu gab es einige Wortmeldungen 
und eine kurze Diskussion.  
In einem weiteren Vortrag haben 
drei Mitarbeiter der Firma Qair 
(nationaler und internationaler 
Stromerzeuger durch alternative 
Energien aus München) erst ihre 
Firma und dann die Projektplanung 
eines eventuellen Solarparks in Wül-
fersreuth im Detail vorgestellt.  
Auch hierzu gab es einige Wortmel-
dungen und auch Nachfragen, wel-
che von den Fachleuten direkt best-
möglichst beantwortet wurden.  
Bürgermeister Schreier fasste ab-
schließend zusammen, dass für eine 
Umsetzung eine Mindestfläche von 
10 Hektar nötig wäre. Es bliebe also 
erst einmal abzuwarten, ob genug 
Eigentümer einem Flächenverkauf 
zustimmen würden. Er sicherte der 
Fa. Qair aber zu, dass das Thema 
schnellstmöglich im Gemeinderat 
behandelt werden würde, sofern die 
Planung umgesetzt werden kann. 
Im Anschluss an die Vorträge gab 
der Vorsitzende bekannt, dass der 
Gemeinderat die Betriebsunterstüt-
zung für die Kläranlage durch die Fa. 
Südwasser GmbH aus Erlangen mit 
einer Laufzeit von 18 Monaten be-
schlossen hat. 
Weiterhin sind für das Regionalbud-
get 2024 Projekte im Rahmen von 
rund 230.000 Euro angemeldet wor-
den, wobei alleine die Bischofsgrü-
ner Projekte sich auf knapp 61.000 
Euro belaufen - ausweisbar sind hier 
allerdings nur 100.000 Euro, sodass 
der Vorsitzende schon jetzt darauf 
hinwies, dass mit Sicherheit nicht 
alle Projekte berücksichtigt werden 
können. 
Schreier informierte auch, dass er 
von Berthold Grießhammer darauf 

hingewiesen wurde, dass die Evan-
gelische Kindertagesstätte im Jahr 
2024 ein Doppeljubiläum hat – 60 
Jahre Kindergarten, sowie 30 Jahre 
Um- und Erweiterungsbau. 
Die Bauanträge von Heike und Tho-
mas Friedrich (Anbau eines Winter-
gartens), Robert Zeitler (Errichtung 
eines Ferienhauses) und der Antrag 
von Christina und Christoph Günther 
auf Verlängerung des Vorbescheides 
zur Errichtung eines Wohnhauses 
mit Garage wurden vom Gremium 
befürwortet.  
Danach kam der Gemeinderat dem 
Wunsch von Harald Judas, sein Amt 
als Gemeinderat aus gesundheitli-
chen Gründen niederzulegen, nach 
und stellte die Niederlegung des Am-
tes mit Wirkung zum 1. Januar 2024 
fest.  
Nachfolgerin auf der Liste der Freien 
Wählergemeinschaft ist Alexandra 
Meier – sie erklärte sich bereit, das 
Amt anzunehmen und erhielt vom 
Vorsitzenden die schriftlichen Verei-
digungsunterlagen ausgehändigt. 
Frau Meier fungiert ab der nächsten 
Sitzung (22.02.2024) als neue Ge-
meinderätin. 
Auch die Änderung der Geschäfts-
ordnung des Gemeinderates bezüg-
lich Form und Frist der Einladungen 
zu den Sitzungen (in Zukunft digital 
per Mail) wurde vom Gremium ein-
stimmig beschlossen.  
Ebenso wurde die Änderung der Sat-
zung zur Regelung von Fragen des 
örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts der Gemeinde Bischofsgrün 
beschlossen. Hier wurde der neu 
gegründete Ausschuss „Zukunft Hö-
henklinik“ aufgenommen. 
Im Anschluss übergab der Bürger-
meister das Wort an den Vorsitzen-
den des Rechnungsprüfungsaus-
schusses – Udo Herrmann präsen-
tierte dem Gremium das Ergebnis, 
bemerkte, dass Fragen bei den Ter-
minen größtenteils unmittelbar be-
antwortet werden konnten, und dass 
es seitens des Rechnungsprüfungs-
ausschusses keinen Anlass für Bean-
standungen für die Jahresrechnung 
2022 gibt.  
Bürgermeister Schreier gab den An-
wesenden noch einen Sachstandsbe-
richt zur Freibadsanierung und teilte 
dem Gremium mit, dass bei einem 
Gesprächstermin im Landratsamt 
Bayreuth Vertreter der Gemeinde, 
des Fördervereines, des Landratsam-
tes (Landrat und Kommunalaufsicht) 
und der Regierung (Regierungs-
präsident) teilnehmen. 
Zum Thema Parksituation durch 
Wintersportler an der Ochsenkopf-

Nord-Abfahrt, welche an einzelnen 
Tagen auch schon mal recht chao-
tisch war, teilte der Vorsitzende dem 
Gremium mit, dass Gespräche mit 
Landrat Florian Wiedemann und 
dem Betriebsleiter des Zweckver-
bandes (Andreas Schreyer) durch-
geführt wurden und auch Orts-
Termin stattgefunden hat, um zu 
erörtern, wie man die Situation 
künftig verbessern könne. Hier wur-
de beschlossen, dass in Zukunft 
(zumindest zu Stoßzeiten) Parkein-
weiser zum Einsatz kommen sollen 
– evtl. besteht künftig auch die 
Möglichkeit auf alternative Parkflä-
chen (auf Privatgrund) zurückzu-
greifen.  
Abschließend wurden noch der Wül-
fersreuther Ortssprecher Daniel 
Baum und Gemeinderat Harald Ju-
das aus ihren Ämtern verabschiedet. 
Daniel Baum ist am 31.12.2023, auf 
eigenen Wunsch, aber auch auf-
grund der Kritik aus den Reihen der 
Wülfersreuther Bürger bei der Bür-
gerversammlung, als Ortssprecher 
zurückgetreten – er begleitete die-
ses Amt seit September 2020. 
Wie bereits in einem vorherigen Ta-
gesordnungspunkt behandelt, ist 
Harald Judas mit Wirkung zum 
01.01.2024 als Gemeinderat zurück-
getreten. 
Zur offiziellen Verabschiedung gab 
der Bürgermeister noch einen Ein-
blick in den Werdegang von Judas: 
Er war bei den Kommunalwahlen im 
März 2014 für die Freie Wählerge-
meinschaft Bischofsgrün in den Ge-
meinderat gewählt worden. Nach 
der Amtszeit von 6 Jahren wurde er 
bei der Kommunalwahl 2020 wie-
dergewählt. Seit September 2017 
hat Judas zudem das Amt des Seni-
orenbeauftragen inne - dieses Amt 
wird er weiter begleiten.  
Der Vorsitzende bedauerte, dass das 
Gremium ein höchst engagiertes 
Mitglied verlieren würde und be-
dankte sich bei Harald Judas für die 
kritische Begleitung der Arbeit in der 
Gemeindeverwaltung und des Bür-
germeisters, sowie das Einbringen 
des Wissens aus den Tätigkeiten 
und Beschlüssen anderer Gemein-
den/Gremien durch seine Tätigkeit 
als Berichterstatter. 
Zum Abschluss seiner Rede wünsch-
te der Vorsitzende Harald Judas al-
les Gute für die Zukunft und über-
reichte ihm eine Urkunde, sowie ein 
kleines Präsent – weitere Präsente 
gab es von den Fraktionssprechern.  
 
 

SGr.  
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Bürgerinformation über WhatsApp oder  
Messenger-Dienst „Signal“ 

 

Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner!  
Über diese Gruppen „Bürgerinformation“ werden Hinweise und Informationen von der Gemeinde für die 
Bürgerinnen und Bürger veröffentlicht. Sie stellen einen von mehreren Kommunikationswegen dar und 
haben insbesondere den Vorteil, dass Nachrichten schnell verbreitet werden können und diese auch 
leicht geteilt werden können.  
 
Sollten Sie Interesse haben in eine dieser Info-Gruppen aufgenommen zu werden, wenden Sie sich bitte 
per E-Mail an mich:  

buergermeister@bischofsgruen.bayern.de   
 

Bitte geben Sie Ihren Vor- und Nachnamen und Ihre Mobilfunknummer an.  
Ebenso ist eine formlose Einverständniserklärung erforderlich, dass Sie in einen dieser Verteiler aufge-
nommen werden möchten – bitte geben Sie auch an, ob „WhatsApp“ oder „Signal“. 
Sofern Sie die Bürgerinformationen evtl. nicht mehr bekommen möchten, können Sie die jeweilige Grup-
pe jederzeit – ohne Angabe von Gründen – wieder selbstständig verlassen!  
 
Hinweis: 
Die Gruppe dient zur Information der Bischofsgrüner Bevölkerung, nicht etwa zur Diskussion oder dem 
Austausch – es können daher nur Administratoren Beiträge verfassen und verteilen!  
 
Bitte werben Sie gerne auch in Ihrem Umfeld kräftig, vor allem bei denjenigen, die das Mittei-
lungsblatt nicht lesen!  
 

Gemeinde Bischofsgrün, Michael Schreier, Erster Bürgermeister 
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AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom 22.02.2024 
 
Erster Tagesordnungspunkt der Sitzung war die Vereidi-
gung der für Harald Judas nachgerückten Alexandra Mei-
er. Bürgermeister Schreier nahm Alexandra Meier den 
vorgeschriebenen Eid ab. 
Bei den Bekanntgaben informierte der Erste Bürgermeis-
ter, dass der Gasthof zur Post verkauft ist. Die Übergabe 
ist erfolgt. Der Käufer beabsichtigt wieder eine Gastro-
nomie einzurichten. 
Die vorliegenden Bauanträge von Angelika Illing wegen 
Anbau einer Balkonverglasung und Silvia Herrmann we-
gen Ausbau des Dachgeschosses mit Errichtung zweier 
Dachgauben und Anbau eines Balkons wurden einstim-
mig befürwortet und an das Kreisbauamt weitergeleitet. 
Neu festgelegt werden mussten die in der Geschäftsord-
nung festgelegten Ausschüsse. Diese haben nun folgen-
de Zusammensetzungen: 
 
Haupt- und Finanzausschuss: 
Jens Stenglein  Vertreter: Udo Herrmann 
Helmut Bleier      Andreas Lederer 
Uwe Meier       Dieter Winkler 
Wilhelm Zapf      Alexandra Meier 
 
Bau- und Umweltausschuss: 
Jens Stenglein  Vertreter: Udo Herrmann 
Jürgen Greiner      Helmut Bleier 
Michael Kandziora     Dieter Winkler 
Wilhelm Zapf      Alexandra Meier 
 
Rechnungsprüfungsausschuss: 
Udo Herrmann  Vertreter: Jens Stenglein 
Birgit-Maria Huber     Christopher Häfner 
Jürgen Greiner      Helmut Bleier 

Michael Kandziora     Uwe Meier 
Alexandra Meier     Wilhelm Zapf 
 
Ausschuss Zukunft Höhenklinik 
Jens Stenglein  Vertreter: Udo Herrmann 
Andreas Lederer     Helmut Bleier 
Dieter Winkler      Uwe Meier 
Alexandra Meier     Wilhelm Zapf 
 
Freibad-Ausschuss 
Jens Stenglein, Helmut Bleier, Uwe Meier, Alexandra 
Meier 
 
Neubau KiTa-Ausschuss 
Birgit-Maria Huber, Andreas Lederer, Uwe Meier, Wil-
helm Zapf 
 
Ohne Gegenstimme bestätigte der Gemeinderat die 
Wahl von Stephan Grießhammer als stellvertretenden 
Kommandanten der FF Wülfersreuth. 
Ein weiterer Punkt der Tagesordnung war die Einbezie-
hungssatzung „Nordwestlich der Birnstengeler Straße“. 
Hier wurden die Anregungen aus der Trägerbeteiligung 
sowie der naturschutzrechtliche Aspekt in die Satzung 
eingearbeitet, so dass der Erlass der Satzung erfolgen 
konnte.  
Bei den Sachstandsberichten informierte der Vorsitzende 
zum Thema Sanierung Freibad. Die Besprechung mit 
Landrat und Regierungspräsident hat stattgefunden. 
Daraufhin hat die Gemeinde ein Schreiben der 
Rechtsaufsicht erhalten, welche Unterlagen vorgelegt 
werden müssen, um die Umsetzung des Projektes Frei-
bad zu prüfen. Hinsichtlich funktioneller Ausschreibung 
wurde mit der Landesbaudirektion abgeklärt, dass dies 
möglich ist. Es darf jedoch kein Generalunternehmer 
beauftragt werden. Die Verlängerung des Bewilligungs-
zeitraumes für die Förderung wurde beantragt. 

Pe. 

BÜRGER-INFO 
 

Spielplatz Birnstengel 
wird geschlossen 
 
Der Spielplatz Birnstengel ist ab so-
fort gesperrt und wird voraussicht-
lich dauerhaft geschlossen. Hinter-
grund ist, dass in diesem Jahr die 
Vereinbarung mit dem privaten 
Grundstückeigentümer ausläuft. Lei-
der konnte man sich nicht auf eine 
Verlängerung einigen und somit ist 
der Rückbau des Spielplatzes not-
wendig. Aus diesem Grund hat die 
Gemeinde auch auf die anstehende 
Prüfung der Spielgeräte durch einen 
Sachverständigen verzichtet. Die 
Folge ist, dass der Spielplatz ab so-
fort für die Nutzung gesperrt ist und 
die Spielgeräte demnächst zurück-
gebaut werden. 
Wir als Gemeinde bedauern den Ver-
lust des Spielplatzes, speziell für die 
Familien aus dem Bereich Birnsten-
gel und Dr.-Dürrbeck-Weg. Inwie-

fern wieder ein Spielplatz an einem 
anderen Standort im dortigen Be-
reich errichtet werden kann, hängt 

nicht zuletzt von den finanziellen 
Möglichkeiten der Gemeinde ab.    
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Sonstiges 

Unsere Top-Angebote bis 13. April* 
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 Aus dem Rathaus 

Ansprechpartner bei Fragen oder Interesse: 
Landratsamt Bayreuth - Markgrafenallee 5 - 95448 Bayreuth  

Heiko Sucker  
Telefon: +49(921)728-302 - Telefax: +49(921)728-88-302  

E-Mail: heiko.sucker@lra-bt.bayern.de 

FAHRER (m/w/d)  
FÜR DEN BÜRGERBUS FICHTELGEBIRGE GESUCHT 

Über diesen QR-Code  
gelangen Sie zu  
den Fahrplänen: 
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Sonstiges 
Impressum 

Mitteilungs- und  
Informationsblatt  
Bischofsgrün 
 

Das Mitteilungs- und Informationsblatt 
Bischofsgrün erscheint monatlich. 
 

Verantwortlich für den Inhalt: Der Erste 
Bürgermeister der Gemeinde Bischofs-
grün, Michael Schreier, Jägerstraße 9, 
95493 Bischofsgrün 
 
 

Technische Gesamtherstellung u. 
Herausgeber: mediapublik Wolfrum & 
Knoll GbR, Bahnhofstr. 104, 95460 Bad 
Berneck, Telefon: (0 92 73) 96 69 604, 
Fax: (0 92 73) 96 59 60 
 
 

Druck: Schmidt und Buchta,  
Fliegerweg 7, 95233 Helmbrechts 
 
 

Jährlicher Bezugspreis: € 24 (inkl. 
MwSt.) - nur im Abonnement nur 
innerhalb des Verbreitungsgebietes über 
die Gemeinde. Im Bedarfsfal l 
Einzelexemplare durch die Gemeinde 
zum Preis von € 2 zzgl. Versand-
kosteanteil. 
 

 
Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Alle 
Berichte geben die Meinung des 
Verfassers wieder und nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich vor, Anzeigenaufträge, 
Leserbriefe und Beilagenaufträge we-
gen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
der Redaktion abzulehnen, wenn deren 
Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren 
Veröffentlichung für die Redaktion nach 
deren Ermessen unzumutbar ist. Beila-
genaufträge sind für die Redaktion erst 
nach Vorlage eines Musters der Beila-
ge und deren Billigung bindend. Beila-
gen, die durch Format oder Aufma-
chung beim Leser den Eindruck eines 
Bestandteils des Mitteilungsblattes er-
wecken oder Fremdanzeigen enthalten, 
werden nicht angenommen. Die Ableh-
nung eines Auftrages wird dem Auftrag-
geber unverzüglich mitgeteilt. 

www.bischofsgruen.de 
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 Aus dem Rathaus 
IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der  
 

Telefonnummer 116 117  
 

Hier wird Ihnen die diensthabende Praxis mitgeteilt!  
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  
der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit  

erreichbar. 
 
Bei schweren Unfällen und vermutlich lebensbe-
drohlichen Erkrankungen wenden Sie sich bitte 
direkt an die  
 

Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   
Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst  
im Hohen Fichtelgebirge 
 
Wir bitten um Beachtung! 
 
Wichtige Änderung: Wir sind darüber informiert wor-
den, dass seitens der Bayerischen Landesapotheken-
kammer weitreichende Umstellungen bei der Einteilung 
der Notdienstkreise vorgenommen wurden. 
 
Der bisherige Notdienstkreis Speichersdorf - Weiden-
berg - Warmensteinach - Bischofsgrün - Fichtelberg 
wurde zum 1. Juni 2023 aufgelöst. Die Apotheken die-
ses Kreises wurden auf andere Notdienstkreise verteilt. 
Damit verbunden ist eine Umstellung von wöchentlichen 
auf täglichen Wechsel. Der neue Notdienstkreis er-
streckt sich künftig von Fichtelberg bis Stadtsteinach.  
 
Der tägliche Wechsel erschwert dadurch die Veröffentli-
chung des Dienstplans in den Gemeindeblättern. Aus 
diesem Grund bitten wir darum, die entsprechenden 
Notdienstapotheken dem Aushang und dem Internetauf-
tritt der jeweiligen Apotheke zu entnehmen. In diesem 
Zusammenhang wird zudem auf die Internetporta-
leblak.de und aponet.de verwiesen.  
 

Die  
Gemeindeverwaltung 

 
 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Bahnhofstr. 112, 95485 Warmensteinach 

Tel. 09277 / 1277 
Email: info@steinach-apotheke.de 

www.steinach-apotheke.de 
 
 

Berg-Apotheke Fichtelberg OHG 
Bayreuther Str. 1A, 95686 Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 
Email: berg.apotheke@t-online.de 

www.berg-apotheke-fichtelberg.de 
 
 

Hubertus-Apotheke 
Ochsenkopfstr. 5  

95493 Bischofsgrün 
Tel. 09276/251 

 
Den tagesaktuellen Notdienst finden Sie als Aushang an 
der jeweiligen Apotheke, über die Internetauftritte der 
Apotheken oder unter www.blak.de bzw. 
www.aponet.de. 
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Aktuelles 
AUS DEN ORTSTEILEN 
 

Wülfersreuther  
Kräutergärtla strahlt  
in neuem Glanz 
 
Der kleine Kräutergarten am 
Ortsausgang von Wülfersreuth Rich-
tung Metzlersreuth erstrahlt in neu-
em Glanz. Familie Neukam aus Wül-
fersreuth hat in unzähligen ehren-
amtlichen Arbeitsstunden und auf 
eigene Kosten den Kräutergarten 
saniert. So wurden von Helmut, Ma-
rina und Udo unter anderem der 
Zaun und die Hinweistafeln erneu-
ert. Besucher und Wanderer können 
auf einer neuen Sitzgelegenheit ne-
ben dem Garten rasten und ruhen, 
ideal, führt doch der zertifizierte 
Qualitätswanderweg Markgrafenrun-
de unmittelbar am Gärtla vorbei. 
Familie Neukam hat den Kräutergar-
ten im Jahr 2007 auch angelegt. 
Marina Neukam, Gisela Hannemann 
und Inge Neukam kümmern sich 
seit vielen Jahren um die Bestellung 

des Gartens, damit dort die ver-
schiedensten Kräuter wachsen und 
gedeihen können. 
Die Gemeinde Bischofsgrün bedankt 
sich recht herzlich bei Familie Neu-

kam für die Instandsetzung und bei 
den Gärtnerinnen für das tolle eh-
renamtliche Engagement. Für Ein-
heimische wie Gäste gleichermaßen 
eine schöne Einrichtung.   

UNSERE JUBILARE 
 

Zweites 90er-Jubiläum  
in einer Familie  
 
Nachdem ihr Ehemann Dr. Karl Herbert 
Schmidt im vergangenen Oktober seinen 90. 
Geburtstag feiern konnte, wurde nun auch 
Dr. Doris Schmidt 90 Jahre alt. Auch sie er-
freut sich noch guter Gesundheit und konnte 
neben vielen anderen Gratulanten auch Bür-
germeister Michael Schreier an ihrem Ehren-
tag begrüßen, der die Glückwünsche seitens 
der Gemeinde überbrachte. Frau Dr. Schmidt 
leitete zusammen mit ihrem Ehemann über 
Jahrzehnte hinweg die Haus- und Allgemein-
arzt-Praxis in Bischofsgrün – sie sicherten so 
die ärztliche Versorgung für Bischofsgrüner 
und viele Patienten auch aus der Umgebung.  
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 Unsere Senioren 
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 Aus der Tourist Information 

Heu-Schneemann Jakob  
in Bischofsgrün 

 
Herzlichen Dank, 

allen Beteiligten und Helfern bei Schneemannbau  
und Schneemannfest 2024! 

 
39 Jahre Jakob, wiederum eine mehr als gelungene Gemeinschaftsaktion! 
„Jakob“ ist in der Zwischenzeit, ein einmaliges, weltweites Werbeobjekt für die ganze 
Region geworden.  
Die Resonanz in den Medien, für die wir uns ebenfalls sehr herzlich bedanken möchten, 
war großartig! Hier gilt unser besonderer Dank dem Bayerischen Rundfunk (Hörfunk und 
Fernsehen) Radio Mainwelle, Radio Euroherz, Antenne Bayern, und dem Team von TV-
Oberfranken, sowie den regionalen und überregionalen Tageszeitungen für die tolle Unter-
stützung! 
 
Der Schneemannbau und die dazugehörigen Veranstaltungen sind, und das wissen wir 
alle, nur durch eine funktionierende Gemeinschaftsleistung möglich, die nach wie vor in 
der Region einmalig ist. Diese Veranstaltung lebt aber auch von ihren Besuchern, die uns 
in diesem Jahr besonders stark unterstützt haben. 
 
Die Gemeinde und die Kur- und Tourist Information bedanken sich deshalb bei den am 
Bau Beteiligten, sowie für die Verpflegung und die Unterstützung mit Material und Gerät. 
Danke an Johannes Reichel für die Heuballen und an den gemeindlichen Bauhof für die 
unentbehrliche unterstützende Arbeit. Danke an die Firma SW color in Bindlach für die 
nötigen Paletten.  
 
Ohne unsere Schneemannbauer wäre diese Aktion sowieso nicht möglich. Ihnen gebührt 
unser herzlicher Dank! Wir sind stolz, froh und dankbar, dass es Euch gibt. 
 
Herzlichen Dank auch an die gastronomischen und touristischen Leistungsanbieter, die 
unseren Heimatort erst richtig lebenswert machen und uns beim Schneemannfest auch 
mit Spenden unterstützen! 
 

Wir freuen uns auf das erste Schneemannfestival 2025. 
Die Gemeinde und die Kur- und Tourist Information Bischofsgrün 
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Aus der Tourist Information 
GÄSTEEHRUNG 
 

Einfach tolle und 
treue Gäste 
 
Andrea und Jürgen Käsche aus Göß-
nitz in Thüringen kommen nun 
schon seit 1992 nach Bischofsgrün. 
Viele Jahre waren sie bei der unver-
gessenen Familie Zapp zu Gast und 
haben bei Lina und Franz Urlaub auf 
dem Bauernhof gemacht. Seit 2006 
verbringen sie ihren Urlaub im Gast-
hof Käppel im Birnstengel. 
Familie Käsche ist von unserem Hei-
matort mehr als begeistert. Sie be-
suchen uns oft im Sommer und im 
Winter. Wandern, Schneemann Ja-
kob, die Seilbahn, der Alpine Co-
aster – all diese Angebote werden 
von unseren Gästen aus Thüringen 
gerne genutzt.  Wir wünschen den 
Gößnitzern noch viele schöne Auf-
enthalte in Bischofsgrün. Familie 
Käsche ist tatsächlich die beste 
Werbung für unseren Heimatort. 
Begeisterte und langjährige Gäste 
wie sie sind genau das, was wir uns 
wünschen. Vielen Dank für Eure 
Treue. 
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 Aus der Tourist Information 

Irrtum und Änderung vorbehalten! 
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Aus der Tourist Information 

BÜRGER-INFO 
 

Räum- und Streupflicht 
 

Zur Information für unsere Bürgerin-
nen und Bürger, bzw. die Haus- und 
Grundstückseigentümer veröffentli-
chen wir hier einen kleinen Auszug 
der  
 

„Verordnung über die Reinhaltung  
und Reinigung der öffentlichen Stra-
ßen  und die Sicherung der Gehbah-
nen im Winter“  
 

Die Räum- und Streupflicht gilt an 
Werktagen ab 7 Uhr und  an Sonn- 
und gesetzlichen Feiertagen ab 8 
Uhr! 
Die Sicherungsmaßnahmen  sind bis 
20 Uhr so oft  zu wiederholen, wie 
es zur Verhütung von Gefahren für 
Leben, Gesundheit, Eigentum oder 
Besitz erforderlich ist! 
 

Die gesamte Verordnung kann in 
der Gemeindeverwaltung oder auf 
der Internetseite der Gemeinde ein-
gesehen werden! 
 

Gemeindeverwaltung  
Bischofsgrün 
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 Aus der Tourist Information 
VORSCHAU 
 

Martin Rassau und Volker Heißmann 
kommen nach Bischofsgrün und in die 
Erlebnisregion Ochsenkopf. 
 
Im Sommer 2024 planen der BR - Bayerischer Rundfunk 
und der BR Franken - Bayerischer Rundfunk bei uns eine 
Folge "Heißmann und Rassau unterwegs" zu drehen. 
Für das Bayerische Fernsehen ist dies eine Großproduk-
tion und für unsere Region eine unbezahlbare Werbung. 
Wir freuen uns sehr. Das Team des BR war mit Martin 
im März an den potentiellen Drehorten unterwegs....wir 
durften sie begleiten.  
Martin ist ein großer Freund der Region und von Bi-
schofsgrün und dafür sind wir sehr dankbar. 
Durch diese Produktion erfährt die ganze Region eine 
Wertschätzung und Aufwertung, wie selten zuvor. 
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Aus der Tourist Information 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Unser Heu-Schneemann Jakob verabschiedet sich 
 
Jakob hat sehr viel Außenwirkung erzeugt, er war überall vertreten, er hat uns Spaß gemacht und er war einfach 
klasse. Wir lassen uns nicht unterkriegen - auch ohne Schnee. Mit dem Heu-Schneemann haben wir bewiesen, wie 
erfindungsreich und wie cool wir eigentlich sind. Herzlichen Dank an die Schneemannbauer für den hervorragenden 
Einsatz. Jakob kehrt am 28.Februar 2025 zurück. Dann garantiert aus Schnee! Wetten? 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Bischofsgrün im Fichtelgebirge hat  
wieder ein eigenes Bier! 
 
Viele Jahre nach Schließung der berühmten Kaiserbräu - 
Brauerei bringt die Home Brewery Ochsenhopf e.V. Bi-
schofsgrün das heimische Bier zurück. Wir sagen herzli-
chen Glückwunsch an die Jungs von der Brewery. Am 
27.April folgt der offizielle Anstich! 

Danke 
Wir, die Bischofsgrüner Marktplatzwirtinnen Columbina 
Marino, Petra Puchtler und Kerstin Zinnert sagen von 
ganzem Herzen danke an Fritz Braun, Irene Kolb, Jürgen 
Greiner, den Mitarbeitern des Bauhofs Bischofsgrün, Ur-
sula Pedall und nicht zuletzt bei Lieselotte (im Bild) und 
Johannes Reichel für die Bereitstellung der Heuballen. 
Ohne Euren Einsatz und Eure tatkräftige Unterstützung 
wäre Hoppel nicht entstanden!! 
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Aktuelles 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Gagelmännla gesichtet! 
 
Und es gibt Sie doch !Eigentlich galten die Gagelmännla als ausgestorben. Die letzten wurden in Wülfersreuth - Be-
reich Eichig - gesehen. (was auch nur in der Dämmerung möglich ist da sie sehr Lichtscheu sind und auch die totale 
Finsternis nicht mögen). Vermutlich würdigen Sie gute Taten mit ihrer Anwesenheit, Wie jetzt das Erneuern des  
' Grünen Klassenzimmer ' Schildes. Vielen Dank an die fleißigen Helfer... 

VEREINSLEBEN / SPD-ORTSVEREIN 
 

Rosen zum Weltfrauentag 
 
Anlässlich des Weltfrauentages am 8. März überreichte der SPD-Ortsverein in der Kurzone Rosen an alle Frauen mit 
einer Einladung zum Frauentagskaffee am darauffolgenden Samstag. Am Weltfrauentag soll auf Frauenrechte und 
die Gleichstellung der Geschlechter aufmerksam gemacht werden. Der Tag feiert die bisherigen Errungenschaften 
der Frauenrechtsbewegung und will gleichzeitig die Aufmerksamkeit auf immer noch bestehende Diskriminierungen 
und Ungleichheiten richten. 
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 Aus der Tourist Information 

Neues & Aktuelles von der Tourismus & 
Marketing GmbH Ochsenkopf  
 
Letzte Fahrt mit dem Doppelsessellift in Fleckl auf 
den Ochsenkopf 

Der Doppelsessellift auf der 
Südseite des Ochsenkopfes 
ist am 18. Februar 2024 zum 
letzten Mal von der Talstation 
in Fleckl zum Gipfel gefahren. 
Die Abrissarbeiten haben be-
gonnen und wie schon auf 
der Nordseite des Ochsen-
kopfes in Bischofsgrün wird 
der Sessellift durch eine bar-
rierefreie Kabinenbahn er-
setzt. Zukünftig bieten die 
Kabinen Platz für zehn Perso-

nen und können neben Rädern auch Kinderwagen oder 
Rollstühle transportieren bei einer Fahrzeit von gut fünf 
Minuten. Für den 6. Dezember 2024 ist die Einweihung 
der neuen Kabinenbahn geplant. Die Kosten für den Um-
bau belaufen sich auf über 17 Millionen Euro und werden 
durch den Freistaat mit 30% Förderung unterstützt. 

Tourismus & Marketing GmbH Ochsenkopf prä-
sentierte sich auf der Nürnberger Messe 
„Freizeit, Touristik & Garten“ 

Vom 21. bis 25. Februar 2024 stellte die Nürnberger 
Messe „Freizeit, Touristik & Garten“ die Themen Carava-
ning, Touristik, Garten, Outdoor und Sport in den Mittel-
punkt. Unter dem Dach der Tourismuszentrale Fichtelge-
birge e.V. in Halle 11 präsentierte sich die Tourismus & 
Marketing GmbH Ochsenkopf an einem gemeinsamen 
Stand mit vielen weiteren touristischen Partnern. Rund 
68.000 Besucher waren Vorort in Nürnberg und infor-
mierten sich über die vielzähligen Freizeitaktivitäten. 
Eine gute Gelegenheit, um die Ochsenkopfregion als 
Ausflugsziel für einen Kurztrip oder eine Urlaubsreise zu 
bewerben.  
 
 
Präsent für die Osterzeit gesucht?  

Das Geschenkgut-
scheinprogramm 
der Erlebnisregion 
Ochsenkopf um-
fasst neben den 
Gastgebern aus 
der Beherbergung 
auch rund 45 
gastronomische 

Betriebe, die umfassend im Verzeichnis „Gastlichkeit 
erleben“  beschrieben sind. So findet der Beschenkte ja 
nach Gusto ein vielfältiges, kulinarisches Angebot vor.  
In einem passenden Gutscheinträger sind die Geschenk-
gutscheine im zeitgemäßen Scheckkartenformat einge-
bunden. Diese Geschenkgutscheine sind in € 10, € 20, € 
25 und € 50 erhältlich. Der Gutschein kann bei den vier 
Tourist Informationen in Bischofsgrün, Fichtelberg, Mehl-
meisel und Warmensteinach erworben werden. 
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Aus der Tourist Information 

NACHLESE 
 

Der Bischofsgrüner Frühjahrsmarkt 2024 
 
Sehr gut besucht, sehr gute Aussteller und eine hervorragende Organisation. Herzlichen Dank an alle, die dabei mit-
geholfen haben, an die Bürgerinitiative Bischofsgrün e.V., an die Aussteller und an alle Besucherinnen und Besucher. 

Ab Mai geht's wieder los mit dem Tennis-Schnupperkurs 
auf den Tennisplätzen des BLSV. Vielen Dank an  

Ana Hörath, die Euch im Namen des TC Bischofsgrün 
wieder herzlich zum Spielen einlädt.  

Bei Interesse bitte bei Ana unter der Mobilfunknummer 
01702357424 oder  

der Festnetznummer 09276/1310 melden. 
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Österliches Bischofsgrün  
 

Vielen herzlichen Dank an alle, die mithelfen unseren Heimatort so wunderschön 
österlich zu verzaubern. Ihr seid alle einfach spitze!  
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Auch Osterbaum steht 
 
Auch unser traditioneller Osterbaum steht wieder am Marktplatz Herzlichen 
Dank an die Schmückerinnen und an den gemeindlichen Bauhof. Ostern 
kann kommen! 
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ILE GESUNDES FICHTELGEBIRGE 
 

Regionalbudget 2024 –  
eine schwere Entscheidung 
 
Das Regionalbudget geht in eine nächste Runde. Bereits 
zum fünften Mal konnten Vereine, Stiftungen, Kommu-
nen, Unternehmen, Privatpersonen etc. ihre Projektideen 
für das Regionalbudget vom 10.11.2023-22.12.2023 bei 
der ILE Gesundes Fichtelgebirge einreichen. Insgesamt 
sind dabei 22 Förderanfragen mit einer Gesamtbrutto-
summe in Höhe von circa 230.000€ bei der ILE-
Geschäftsstelle eingegangen. Fünf Förderanfragen 
stammten davon aus dem Gemeindegebiet Bischofs-
grün. Am 06.02.2024 hat das Entscheidungsgremium 
getagt, um zu entscheiden, welche Förderanfragen eine 
Zuwendung im Rahmen des Regionalbudgets 2024 er-
halten werden.  
 
Aufgrund der Höhe des Regionalbudgets, der Bewertung 
durch das Entscheidungsgremium, sowie der regionalen 
Verteilung können insgesamt 16 Projekte über das Regi-
onalbudget 2024 gefördert werden. Somit wird das Regi-
onalbudget 2024 in Höhe von 100.000€ voraussichtlich 
vollständig ausgeschöpft. In Bischofsgrün werden drei 
Projekte eine Zuwendung in diesem Jahr erhalten: 
 
Einrichtung eines Defibrillators 
Die Freiwillige Feuerwehr Wülfersreuth wird am Feuer-

wehrhaus eine Defibrillatorstation installieren und an-
schließend eine Einweisungsveranstaltung für die Dorf-
gemeinschaft veranstalten. 
 
Ein starkes Team für Bischofsgrün 
Die Bürgerinitiative Bischofsgrün wird unter dem Pro-
jekttitel „Ein starkes Team für Bischofsgrün“ eine Grund-
ausstattung in Form von Bierzeltgarnituren und Zelten 
für ihre Benefiz-Veranstaltungen und weitere Veranstal-
tungen aller Organisationen und Vereine im Ort anschaf-
fen. 
 
Ausstattung für Popup-Biergärten 
Der Verein Home Brewery Ochsenhopf wird im Rahmen 
des Regionalbudgets eine Grundausstattung für das 
künftige Veranstalten von Popup-Biergärten anschaffen. 
 
Auch in den anderen drei Mitgliedskommunen der ILE 
Gesundes Fichtelgebirge können über das Regionalbud-
get wieder einige tolle Projekte umgesetzt werden. So 
wird in Bad Alexandersbad beispielsweise die Ortschro-
nik neu aufgelegt und für alle Generationen erlebbar 
gemacht und ein begehbares Kükenheim geschaffen. In 
Bad Berneck werden ein Calisthenics Park, eine innovati-
ve Wandertafel, sowie ein Dorfbackofen entstehen. In 
Weißenstadt wird im Rahmen des Regionalbudgets 2024 
beispielsweise der Bau einer Sonnenliege, die Erneue-
rung der Schilder am Weißenstädter See, sowie die Neu-
ausschilderung von Terrainkurwegen umgesetzt. 
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ILE GESUNDES FICHTELGEBIRGE 
 

Gesundheit hoch 4 – ILE Gesundes  
Fichtelgebirge: Jahresrückblick 2023 
und Ausblick auf 2024 
 
Das Gesunde Fichtelgebirge ist nun bereits seit 2020 
aktiv. Auch im vergangenen Jahr wurden wieder viele 
Projekte umgesetzt und die ersten Planungen und Ent-
scheidungen für das Jahr 2024 sind bereits getroffen. 
Deshalb möchten wir gemeinsam mit Ihnen noch einmal 
auf das vergangene Jahr 2023 zurückblicken und Ihnen 
einen Ausblick auf die geplanten Projekte für 2024 ge-
ben. 
 
Im vergangenen Jahr 2023 standen unsere Maßnahmen 
unter dem Thema „Achtsamkeit“.  
Passend zum Jahresthema sind monatlich Achtsamkeits-
übungen zu den verschiedensten Themen auf den Social
-Media-Kanälen des Gesunden Fichtelgebirges erschie-
nen.  
Ein weiteres großes Projekt, das im Rahmen des Jahres-
themas umgesetzt wurde, war unserer Imagekampagne 
„Stille“. Im Zuge der Kampagne wurden Kurzvideos und 
ergänzende Fotoaufnahmen produziert, die die natürli-
che Stille an besonderen Orten in unseren vier Mitglieds-
kommunen in Szene setzen. Die ausgewählten Orte bie-
ten eine ideale Mischung aus natürlichen und authenti-
schen Geräuschen und unglaublich schöner Natur und 
eignen sich ideal für eine kleine Achtsamkeitsauszeit. 
Die entstandenen Kurzvideos und Fotoaufnahmen wur-
den auch auf den Social-Media-Kanälen sowie dem You-
Tube-Kanal veröffentlicht. 
Im Rahmen unserer Öffentlichkeitsarbeit konnten im 
vergangenen Jahr auch noch weitere Projekte umgesetzt 
werden: die Erstellung von Willkommenstafeln für unse-
rer Kurwälder, eine neue Gesundheitsbroschüre, die die 
Besonderheiten unserer vier Gesundheitsorte präsentiert 
und zusammenfasst, die Anschaffung einer Messe-
Ausstattung und weitere Merchandising-Produkte, wie 
Kugelschreiber, Schlüsselanhänger mit Einkaufschip und 
Notizblöcke. 
Im Zuge einer Kooperation mit der Tourismuszentrale 
Fichtelgebirge konnten unsere vier Orte in mehreren 
Ausgaben des trekking Magazins ihr Angebot zum The-
ma „Waldgesundheit“ vorstellen. 
Außerdem hatten wir bei verschiedenen Veranstaltungen 
wie der Sommerlounge in Selb oder der Freizeitmeile im 
Rahmen des Erlanger Frühlings die Möglichkeit unsere 
vier prädikatisierten Gesundheitsorte, sowie deren Zu-
sammenarbeit im Gesunden Fichtelgebirge zu präsentie-
ren.  
Zudem konnten wir im vergangenen Jahr auch wieder 
mehrere Veranstaltungen organisieren, wie zwei 
Workshops zum Thema „Potenzialanalyse“ und 
„Waldgesundheit“, eine interkommunale Ratssitzung, 
sowie die Bustour durch unsere vier Orte. 
 
Auch unsere für 2024 geplanten Projekte stehen wieder 
unter einem Jahresthema: „Gsunds ausm Dobf – Ernäh-
rung im Gesunden Fichtelgebirge“. 
Passend zum Jahresthema möchten wir die Imagekam-
pagne „Kochen“ umsetzen. Im Rahmen der Kampagne 
sollen das ganze Jahr über Beiträge zum Thema 
„gesunde Ernährung“ auf den Social-Media-Kanälen des 

Gesunden Fichtelgebirges erscheinen, die mit der Vor-
stellung und Vermarktung unserer ortsansässigen Leis-
tungsanbieter aus den Bereichen Gastronomie, Hotelle-
rie und Vertrieb verknüpft werden sollen. Ergänzend da-
zu möchten wir unsere Merchandising-Produkte, unte-
randerem mit einem Wildkräuterpesto sowie einer Som-
mer- und Winterpostkarte mit Motiven des Gesunden 
Fichtelgebirges, ausweiten.  
Außerdem sind für das Jahr 2024 wieder mehrere Veröf-
fentlichungen in den digitalen und Printmedien sowie die 
Teilnahme an der Sommerlounge geplant. 
Zudem wird sich das Gesunde Fichtelgebirge mit Beiträ-
gen zum Thema „Waldgesundheit“ an der für dieses Jahr 
geplanten Waldbroschüre der Tourismuszentrale Fichtel-
gebirge beteiligen. 
 
Da der Erfolg unserer Arbeit immer von allen Beteiligten 
abhängt, ergeht ein herzlicher Dank an alle, die uns im 
Jahr 2023 wohlwollend unterstützt haben. Wir freuen 
uns auf das neue Jahr 2024 voller neuer Ideen und Pro-
jekte! 

LPV WEIDENBERG 
 
Wo gibt’s die leckeren Streuobstpro-
dukte vom Apfel-Grips? Alle Produkte 
sind bei uns in der Geschäftsstelle und 
im regionalen Einzelhandel (www.apfel
-grips.de/haendler) erhältlich. Außer-
dem s i nd  w i r  au f  Mä rk t en/
Veranstaltungen in der Region vertre-
ten: 
 
Termine: 
14.4.2024 – Regiomarkt Emtmannsberg 
26.4.2024 – Tag der Streuobstwiese, Emtmannsberg 
27.4.2024 – Tag der Streuobstwiese, Gesees 
14.7.2024 – Töpfermarkt Creußen 
1.8.2024 – Sommerlounge Goldkronach 
 

Nähere Informationen finden Sie unter  
www.apfel-grips.de  

Ansprechpartnerin:  
Karin Benker 

LPV Weidenberg und Umgebung e.V., Rathausplatz 1, 
95466 Weidenberg 

Tel. 09278/977-36 (vormittags, Mo, Di, Do); Email: lpv-
weidenberg@gmx.de 
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Jahreshauptversammlung der  
Wasserwacht Ortsgruppe Bischofsgrün 
 
Nach Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden der Orts-
gruppe, Bernd Zeitler, gab dieser einen kurzen Überblick 
über die Aktivitäten des letzten Jahres. Da das Freibad 
Bischofsgrün immer noch nicht saniert ist, konzentrieren 
sich die wasserwachtspezifischen Aufgaben auf den Fich-
telsee. Dort wird regelmäßig an verschiedenen Wochen-
enden mit 4 – 6 Personen Dienst gemacht. 
Außerdem wurden im letzten Jahr 2 Schwimmkurse ab-
gehalten. Der erste fand noch im Hallenbad Gefrees 
statt, der zweite dann wieder in der Höhenklinik in Bi-
schofsgrün. Diese Kurse werden sehr gut angenommen 
und sind meistens bereits ein Jahr im voraus ausge-
bucht. Es wurden insgesamt 9 Seepferdchen abgenom-
men. Dies ist das erste Abzeichen, das man beim 
Schwimmenlernen erreichen kann. Die Wasserwacht half 
natürlich auch wieder bei der Arbeit am Bürgerfest mit, 
wo sie an einem Abend verschiedene Stationen besetzte. 
Ebenfalls wurde am Festzug der Vereine  mit einer gro-
ßen Gruppe teilgenommen. Auch ist einiges an Spenden 
eingegangen, wofür der Verein sich ganz herzlich be-
dankt. Mit einer sehr gut besuchten Weihnachtsfeier in 
der Waldlust fand das Vereinsjahr seinen  Ausklang. 
Der Technische Leiter der Ortsgruppe, Niko van Loosen 
teilte mit, dass  520  Stunden an ehrenamtlicher Arbeit 
geleistet wurden. Darin sind sowohl die Dienststunden 

am Fichtelsee, als auch die Trainingsstunden und die 
Stunden für die Schwimmkurse enthalten. 
Die Jugenleiterin Sabrina van Losen erzählte vom letzt-
jährigen Zeltlager, das in Wülfersreuth abgehalten wur-
de. Es nahmen 30 Kinder und Jugendliche teil. Das Pro-
gramm reichte vom Bobbycar-Wettrennen und einem 
Openair-Kinoabend bis zur Schnitzeljagd. Schon Anfang 
des Jahres bestanden Niko van Loosen, Sabrina van 
Loosen und 2 der älteren Jugendlichen (Max Bauer und 
Josha Hevesi) die Ausbildung zum Sanitätsersthelfer! 
Seit wir wieder die Höhenklinik benutzen dürfen, finden 
jeden Freitag Trainingseinheiten für die Kinder und Ju-
gendlichen statt, außer wenn der Schwimmkurs läuft. 
Die Jugend übernahm auch den Betrieb unseres Standes 
am Weihnachtsmarkt. Es wurden wieder leckere Waffeln 
angeboten, die am Schluss restlos ausverkauft waren. 
Grußworte kamen von Hans Seibel, Vorsitender der 
Kreiswasserwacht Bayreuth, der die Bischofsgrüner 
Ortsgruppe als  Feuerwehr bezeichnete, weil sie immer 
da sind, wenn man sie braucht. 
Besonders erfreut zeigte sich Bernd Zeitler, dass er eini-
ge Vertreter des „Förderverein Freibad Bischofsgrün 
e.V.“ begrüßen konnte. Andreas Munder, zweiter Vorsit-
zender dieses Vereins, klärte die Anwesenden dann auch 
kurz über den aktuellen Stand in Sachen Freibad auf. 
Danach fand gleich die Jahreshauptversammlung des 
Vereins „Freunde der Wasserrettung Bischofsgrün e.V.“ 
statt. 1. Vorsitzender Wolfgang Krauß erläuterte noch-
mals, dass alle Mitglieder der Wasserwacht auch Mitglie-
der dieses Vereines sind! Er ging noch einmal auf die 
vielen Spenden ein und bedankte sich dafür. 
Kassenwartin Heidi Zeitler gab dann die Einnahmen und 
Ausgaben der beiden Vereine bekannt. 
Die Kassen waren geprüft und in Ordnung und so wurde 
die Entlastung erteilt. 

Heidi Zeitler 

Andreas Munder informierte bei der WW-
Hauptversammlung die Anwesenden über den aktuellen 
Sachstand im Fall der geplanten Freibadsanierung.  
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Führungswechsel bei der 
Jagdgenossenschaft  
Wülfersreuth 
 
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossenschaft 
Wülfersreuth wurde im Dorfgemein-
schaftshaus abgehalten. Neben dem 
Jahresbericht des Jagdvorstehers, 
dem Kassenbericht, dem Kassenprü-
fungsbericht sowie dem Bericht des 
Jagdpächters, fanden auch Neuwah-
len der kompletten Vorstandschaft 
statt. Erwin Rieß stand nach zehn 
Jahren als Jagdvorsteher für eine 
Wiederwahl nicht mehr zur Verfü-
gung. Auch der bisherige Kassenfüh-
rer, Reinhard Schlenk, trat nicht 
mehr an. 
Die Neuwahlen unter der Leitung 
des Ersten Bürgermeisters Michael 
Schreier brachten folgende Ergeb-
nisse: 

Jagdvorsteher 
Uwe Grießhammer (bisher Stellv. 

Jagdvorsteher) 
 

Stellv. Jagdvorsteher: 
Matthias Seiferth 

 
Kassenführer: 

Udo Neukam 

Bild von links: Erster Bürgermeister Michael Schreier, Matthias Seiferth, Udo 
Neukam, Reinhard Schlenk, Uwe Grießhammer, Günter Pittroff, Erwin Rieß 
und Manuel Wagner. 

Schriftführerin: 
Marianne Zimmermann (wie bisher) 

 
Beisitzer: 

Günter Pittroff und Manuel Wagner 
 

Kassenprüfer:  
Michael Zapf und Andreas Krauß 

Der Bürgermeister bedankte sich in 
seinem Grußwort bei Erwin Rieß und 
Reinhard Schlenk für die geleistete 

ehrenamtliche Arbeit und beglück-
wünschte die Neu- und Wiederge-
wählten. 
In der Versammlung wurde außer-
dem der bis 31.03.2027 bestehende 
Jagdpachtvertrag mit Hans Kraus 
aus Gefrees vorzeitig um weitere 12 
Jahre verlängert. Zudem wurde Rei-
ner Kastl aus Fichtelberg als gleich-
berechtigter Mitpächter aufgenom-
men. 

AUS DEN ORTSTEILEN 
 

Gartenstammtisch in Wülfersreuth 
 
Der Gartenstammtisch traf sich am 20.02.24 im Dorfgemeinschaftshaus Wülfersreuth zum ersten Probierabend. Je-
der hatte etwas mitgebracht, was in der letzten Saison im eigenen Garten geerntet oder selbst hergestellt wurde. 
Die Palette reichte von A wie Apfelgelee über K wie Kiwi-Marmelade, Kartoffelwedges und selbstgemachten Käse bis 
hin zu Z wie Zucchinichutney. Sogar selbst gebackenes Brot gab es in verschiedensten Varianten. Jeder konnte von 
allem probieren und so war es für alle ein schöner und vor allem schmackhafter Abend. 
 

Interesse am Gartenstammtisch? Bitte melden bei Udo und Ruth Herrmann, 09276/8277 oder ud.herrmann@t-online.de. 
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FC Bayern-Fanclub  
Bischofsgrün ´92 -  
Spendenübergabe 
 
Anlässlich des monatlichen Fanclub-
Stammtisches im März konnten die 
Vorsitzenden des FC Bayern-Fanclub 
Bischofsgrün ´92 der Jugendleitung 
des TSV Bischofsgrün eine Spende 
überreichen. Anlässlich der Jahres-
beginnfeier des Fanclub kamen bei 
einer Tombola 250 Euro Überschuss 
zusammen und diese Summe konn-
te nun den beiden Jugendleitern 
Thomas Friedrich, Jürgen Herrmann 
zur Förderung des Nachwuchsfuß-
balls in Bischofgrün übergeben wer-
den. Die Fanclub-Stammtische sind 
öffenlich und finden immer am ers-
ten Donnerstag eines Monats ab 19 
Uhr im Gasthof Siebenstern statt, 
hier sind auch neu Interessierte ger-
ne gesehen. 

Foto v.l.: Gunther Grießhammer (1.Vorsitzender Fanclub), Thomas Friedrich, 
Jürgen Herrmann (beide TSV), Claudia Grüner (2.Vorsitzende Fanclub) 

LPV WEIDENBERG 
 

Tag der Streuobstwiese 
 
Herzliche Einladung zum internationa-
len Tag der Streuobstwiese 
 
WO? Biengärtla in Emtmannsberg (direkt unterhalb der 
Kirche) 
 
WANN? Freitag, 26.04.2024 ab 15:00 Uhr  
Neben einem Rundgang durch den Streuobstbestand vor 
Ort mit Sortenberatung und Lebensraumführung findet 
eine Wanderung Richtung Haselhöhe und zurück statt. 
Es werden lokale Streuobstprodukte zur Verköstigung 

und zum Verkauf angeboten. Kinder können bei unserer 
Streuobstwiesenrallye den Lebensraum Streuobst näher 
kennenlernen.  Bitte festes Schuhwerk tragen!  
 
Organisation:  
LPV Weidenberg und Umgebung e.V. in Zusammenarbeit 
mit der Regierung von Oberfranken  
(Streuobstkoordination) und dem Landratsamt Bayreuth 
Streuobstberatung) 
Ansprechpartner: 
Stefanie Jessolat, LPV Weidenberg und Umgebung e.V., 
Rathausplatz 1, 95466 Weidenberg,  
Tel. 09278/977-63 , Email: lpv-weidenberg@gmx.de, 
www.lpv-weidenberg.de 
Verena Weißenbacher, Streuobstberatung LRA Bayreuth, 
Tel. 0921/728-784 
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Eine stolze Bilanz bei der Jahreshauptversammlung 
 
Zur Jahreshauptversammlung am 15.03.2024 fanden sich die Aktiven und Förderer der Bergwacht Bischofsgrün im 
Waldrasthaus Karches ein. Bereitschaftsleiter Dr. Christopher Häfner berichtete von 79 Mitglieder, die von 352 För-
derern unterstützt werden. Bei 31 Sommer- und 16 Winterdiensten sowie 17 Veranstaltungsbetreuungen wurden die 
Kameraden 142mal zu Hilfe gerufen. Beim Helfer vor Ort Dienst, den die Bergwacht in Bischofsgrün aufrecht hält, 
waren es zusätzlich noch 130 Einsätze. Ohne eine laufende Aus- und Fortbildung der Aktiven kann diese professio-
nelle Hilfe nicht gewährleistet werden. Daher bedankte sich Häfner bei allen Ausbildern und deren Helfern, aber auch 
bei den Freiwilligen, die ehrenamtlich den Ausbau der neuen Diensträume an der Talstation der Kabinenbahn voran-
trieben. Der enorme finanzielle Aufwand, der dadurch entsteht bliebe ohne den Förderbeiträgen ungedeckt, dies bes-
tätigte auch Rolf Dieter Winkler als Kassier der Bereitschaft, der im Anschluss die Zahlen präsentieren durfte. Am 
Ende wurden langjährige Förderer und Aktive für ihren ehrenamtlichen Dienst geehrt, siehe Bild. Auf dem unteren  
Bild sind dann aktive Bergwachtler, die am 16.03.2024, zum Ehrenabend der Region Fichtelgebirge für Ihre „runde“ 
Diensttätigkeit gesondert geehrt wurden, zu sehen. 
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Firma Schoberth mit großzügiger Spende  
 
Für eine Überraschung zum sonntäglichen Bergwacht Dienst an der Talstation Nord sorgte Stefan Flessa, Inhaber 
der Firma Schoberth Haustechnik e.K., als er den Diensthabenden einen Spendenscheck über 400 EUR für den wei-
teren Ausbau der neuen Diensträume vorbeibrachte. Die Bergwacht Bischofsgrün bedankt sich recht herzlich! 
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Kletterpark hat  
neuen Betreiber 
 
BISCHOFSGRÜN. Unsere Urlauber 
werden sich sicher genauso wie jün-
gere und jung gebliebene Bi-
schofsgrünerinnen und Bischofsgrü-
ner freuen. Im Sommer öffnet der 
Bischofsgrüner Kletterwald wieder, 
nachdem nach dem letzten Sommer 
Vorbesitzer Jürgen Kölbel aufgehört 
hatte. Melissa (36) und Christian 
Tiedeke (37), derzeit noch in Nürn-
berg zuhause, wollen sich damit 
gleichzeitig einen Traum verwirkli-
chen. 
Christian Tiedeke will seine gerade 
erworbenen Kenntnisse als Busi-
nesscoach und eine Weiterbildung 
als Erlebnispädagoge nutzen und 
„die zwei Konzepte miteinander ver-
binden“. Gleichzeitig will die Familie 
mehr Zeit miteinander verbringen. 
Denn zuletzt war die Tiedekes be-
rufsbedingt tagsüber auf Erlangen 
und Nürnberg aufgeteilt. Als der bis-
herige Kletterparkbetreiber Jürgen 
Kölbel einen Nachfolge für seinen 
Kletterwald suchte, klang das sehr 
interessant für Familie Tiedeke. So 
nahm man Ende September Kontakt 
auf und machte auch gleich eine 
Führung durch den Kletterwald aus. 
Christian Tiedeke probierte zwei, 
drei Bahnen aus. Und die Tiedekes 
sagen nun: „Wir haben uns ein 
Stück weit in die Gegend verliebt.“ 
Danach blieb gar nicht so viel Zeit 
zum Überlegen, denn es gab Mitbe-
werber. „Wir haben zwei Nächte 
drüber geschlafen und dachten, hier 
steckt so viel Potenzial drin, wir wol-
len den Schritt wagen. Und schon 
waren wir stolze Besitzer eines Klet-
terparks“, so Tiedeke 
Der Plan sei nun, die Anlage mit ei-
nem Baumgutachtern durchgehen. 
Reparaturen durchzuführen. Beiden 
ist klar: „Es ist viel zu tun. Das Moos 
muss weggeschrubbt werden. 
Stahlseile müssen ausgetauscht 
werden.“ Auch gilt es Know-how zu 
erwerben. Christian Tiedeke plant 
beim Kletterparkbetreiber in Betzen-
stein ein Praktikum zu machen, um 
zu lernen.“ 
Die Suche nach Mitarbeitern hat pa-
rallel schon begonnen: „Wir versu-
chen Leute aus der Region zu fin-
den“, so der neue Kletterwaldbetrei-
ber. Und auch einen Eröffnungster-
min gibt es schon: „Wir planen am 
3. August zu starten.“ Damit kann 
zwar nur die halbe Saison mitge-

Melissa und Christian Tiedeke, mit ihren Kindern Samuel und Emily, sorgen 
dafür, dass eine Attraktion bestehen bleibt. Der Kletterwald in Bischofsgrün ist 
ab dem Sommer wieder geöffnet.        Foto: Harald Judas  

nommen werden. Allerdings wollen 
die Tiedekes bis zu den Bayerischen 
Ferien warten, damit Sohn Samuel 
sein Schuljahr noch in Mittelfranken 
abschließen kann. Zuvor wird es im 
Juli eine Testphase mit Gruppen ge-
ben.  
Ab sofort laufen am Wochenende die 
Vorbereitungsarbeiten. Hierbei wol-
len die neuen Kletterwaldbetreiber in 
ein neues Sicherheitssystem inves-
tieren. Jeder Besucher ist künftig 
doppelt gesichert. Es lässt sich im-
mer nur einer von zwei Karabinern 
öffnen. Außerdem werden die Gurte 
erneuern. Der Sicherheitsaspekt ist 
der Familie wichtig.  
Eigentlich ist Christian Tiedeke Theo-
loge, war in der kirchlichen Jugend-
arbeit tätig. Er war aber auch in die 
Ausbildung von Studenten eingebun-
den. „In Menschen investieren, ihnen 
helfen sich weiterzuentwickeln ge-
hört mein Herz“, sagt er.  
Und in das Fichtelgebirge hat er sich 
gleich verliebt: „Die Natur spricht für 
sich, hier kommen die Leute auto-
matisch runter“, so sein erster Ein-
druck. Nach einer Anlaufzeit stellt er 
sich deshalb auch vor, Führungskräf-
te-Coaching anzubieten. Der Kletter-
wald soll jedoch auch ein Ort der 
Begegnung werden.  
Melissa sagt ganz selbstkritisch: „Es 
ist verrückt, was wir machen. Doch 
wir hoffen, dass es unsere Lebens-

qualität steigert.“ Hierbei soll der 
Kletterwald gewissermaßen als Fa-
milienbetrieb geführt werden und 
der Lebensmittelpunkt werden: „Wir 
haben das vor, das größer aufzuzie-
hen, auch irgendwann Veranstaltun-
gen zu machen“, sagen die Tiede-
kes. Und sie hoffen auch auf Koope-
rationen. Mit den Seilbahn oder dem 
BLSV-Camp beispielsweise. Neben-
bei wollen sie zudem „Teil der Dorf-
gemeinschaft werden“, setzen auf 
gute Zusammenarbeit vor Ort.  
Anbieten können sie, dass es in Bi-
schofsgrün wieder eine Attraktion 
mehr gibt. Hierbei ist den Tiedekes 
durchaus bewusst: „Wir werden viel 
Zeit im Frühling hier verbringen“. 
Und hierbei gilt: „Ein Schritt nach 
dem anderen.“  
Die Kinder Samuel (7) und Emily (4) 
lieben jedenfalls schon den Kinder-
parcours. Und Melissa und Christian 
Tiedeke betonen: „Wir machen es 
als Familienunternehmen.“ Und be-
sonders freut sie: „Bisher haben uns 
alle herzlich Willkommen geheißen 
und wir haben viel Unterstützung 
erfahren, wofür wir sehr dankbar 
sind und was uns sehr auf unseren 
Weg zur Wiedereröffnung ermutigt“, 
so Familie Tiedeke, die sich schon 
auf Anfang August freut.  
 

Harald Judas 
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Aktuelles 
VEREINSLEBEN / SKICLUB BISCHOFSGRÜN 
 

Deutscher Schülercup Biathlon am Arber 
vom 16.-18.02.2024 

Beim 3.Deutschen Schülercup der 
Saison in Zwiesel belegte Laura Au-
erswald vom Ski-Club Bischofsgrün 
1909 e.V. die Plätze 6 (im Einzel 
über 6km), 15 (im Sprint über 4 km) 
und mit Bayern II den 4. Platz in der 
Staffelwertung (3x4km). Wobei sie 
mit der Staffel trotz bester Laufzeit 
in ihrem Team hier das Podest nur 

um wenige Sekunden verpasste. 
 

7.Thüringer Schülercup am 24.02.2024 
in Lauscha 

Die kleineren Nachwuchstalente des 
SCB starteten mit ihrem Trainer Felix 
Neidhardt beim Thüringer Schülercup 
in Lauscha. Mit Ihrer Leistung waren 
alle zufrieden. Einen sehr knappen 
Klassensieg gab es dabei für Luzie 
Krauß.  
 

Skifliegen Weltcup Oberstdorf 22.-
25.02.2024 

Der SCB erneut 
mit starkem 
Team im starken 
Team Oberst-
dorf ! 
Gleich acht SCB-
Mitglieder waren 
an allen vier Ta-
gen in verschie-
densten Tätig-
keiten, Aufgaben 

an den unterschiedlichsten Orten im Einsatz. Vier Tage 
in der Skiflugarena verteilt und gerade mal ein paar Mi-
nuten mit allen für´s gemeinsame Foto und ein SCB-
Gruppengespräch. Danke Oberstdorf...gerne wieder ! 

Dabei waren (siehe Foto v.l.) Urban Susnik (Vorflieger), 
Dietmar Hetterich (Security + Foto), Martina Sauerstein 
(Medien), Sascha Purucker (Security Team Area), Thomas 
Scherm (FIS-Wertungsrichter), Oli Böhme (Co-Trainer Vor-
flieger), Klaus Purucker (Security Team Area), Michl Groß 
(Starter). 

Bundesfinale – Jugend trainiert für Olym-
pia vom 26.-29.02.2024 in Nesselwang 
und Füssen 

Die besten deut-
schen Schülerin-
nen und Schüler 
der Jahrgänge 
2013/14 nahmen 
am Bundesfinale 
von „Jugend trai-
niert für Olym-
pia“ teil. Noch 
bevor es so rich-
tig losging, wur-
de der Weltcup 
im Skifliegen in 

Oberstdorf besucht. Ein beeindruckendes Erlebnis für 
viele, denn die weltbesten Skispringer waren in nächster 
Nähe zu bewundern und erfüllten ihrer Nachfolgegenera-
tion auch deren zahlreiche Autogrammwünsche, was 
auch das ARD-Morgenmagazin zeigte. Bei den Wettbe-
werben zu „Jugend trainiert für Olympia-Team“ traten 
für den SCB dann Babette Grüner und Toni Hagen (beide 
SC Bischofsgrün) im Team Bayern-West an.Babette 
Grüner wurde im Einzelspringen Dritte der Mädchen-
klasse mit 15 Teilnehmerinnen. Doch auch ihr Trainings-
kollegen Toni Hagen (19.) erreichte hier sehr gute Plat-
zierungen bei 46 Teilnehmern. Im Mixed-
Teamwettbewerb von 21 Teams wurde Babette Grüner 
mit dem Team Bayern-West I dann 6. und Toni Hagen 
im Team Bayern-West II Zehnter. 
 

Deutscher Schülercup Skispringen und 
Nordische Kombination am 
02.+03.03.2024 

Statt auf Schnee, wurden 
beide Teile als Sommer-
version ausgetragen. In 
Rodewisch wurde zu-
nächst auf Matten ge-
sprungen und in Johann-
georgenstadt auf Inlinern 
gelaufen. 
Beim Finale der besten 
12-14-jährigen deutschen 
Schülerinnen und Schüler 
starteten auch die Teil-
nehmer des Ski-Club Bi-

schofsgrün 1909 e.V. sehr erfolgreich. Magdalena Ha-
cker konnte sich gleich in beiden Disziplinen mehrere 
Podestplätze holen. In den beiden Spezialspringen und 
der   Nordischen Kombination wurde sie jeweils zweite, 
wie auch in der Saison-Gesamtwertung. Finn Weigel ver-
passte das Podest teilweise nur knapp und konnte sich 
jeweils unter den Top Ten platzieren mit den Plätzen 8 
und 6 im Spezialspringen und den Plätzen 5 und 4 in 
den Nordischen Kombinationen. Ebenfalls für den SCB 
am Start waren Tim Lorenz und Fabian Hempel, für bei-
de galt es Erfahrungen im nationalen Vergleich zu sam-
meln. 
 

Weiteres, wie Ergebnislisten, Fotos sind hier zu finden: 
SCB-Homerpage www.skiclub-bischofsgruen.de und 
SCB-Facebookseite. 
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Sonstiges 

95493 Bischofsgrün,Hauptstr.13 – 
Tel. 09276/9990 

 
Wir stellen ein: 

Omnibusfahrer  
(m/w/d) 

für Linien-Miet- 
u.Gelegenheitsverkehr, 

Kurzreisen, Vereinsfahrten 
 

sowie 
Stundenweise 

 

Kleinbusfahrer  
(m/w/d) 

 
Tel. 09276/9990 - 

email:info@omnibus-greiner.de 

www.bischofsgruen.de 



48  Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün 03/24 

 


